
^r. 397. Montag den 29. December 1851.
Z. 738. 3. ( I ) Nr. H?21

K u n d m a c h u n g -
Das hohe Finanz-Ministerium fand sich mit

Erlaß vom 15. November d. I - , Z 1»074,
bestimmt, für die Landeshauptstadt Lalbach, als
Steuerbehörde erster Instanz, eine provisorische
Steuer-Commission im Sinne der durch das
Reichsgesetzblatt l X X . Stück, Nr. 74, Seite 243)
bekannt gemacht"» hohen Finanz-Mimstcrlal-
Weisung vom 25. März d. I , Z. ,55)8, zu
bewilligen. .̂ ^ . .

Diese Steuer-Commission, deren Amtsgeblet,
auf den Steuerbczirk der genannten Stadt be-,
schränkt wird, hat ausschließend die Verwaltung
her directcn Besteuerung zu besorgen, daher in
ihren Wirkungskreis die sämmtlichen, auf die
Grund- und Hauszinssteuer, die Erwerb- und
Einkommensteuer sich beziehenden Geschäfte in
erster Instanz gehören.

Die Wirksamkeit der Steuer-Commission
beginnt mit dem ?. Jänner 1852, und es haben
von diesem Zeitpuncte an die oberwähnten Steuer-
Angelegenheiten und insbesondere die nach den
dießseitigen Kundmachungen vom 29. October
und 8. November d. I . , Z. 9445 und 9996,
rücksichtlich der Erwerb- und der Einkommen-
steuer angeordneten Verfügungen den Bezirks-
hauptmannschaftcn und Steuer - Inspectoratcn
zugewiesenen Geschäfte an die für die Landes-
hauptstadt Lalbach bestellte provisorische Steuer-
Commission zu übergehen.

Dicst Bestimmungen werden mit dem Bei-
satze zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß diese
Steuer-Commission ihren Amtssitz in den Amts-
localitäten der hierottigen Bezirkshauptmann-
schaft hat.

K. K. Steuer-Direct ion. Laibach am 24.
December ! 8 5 I . !
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,'«7,p!5Uln l5. jXovcmi)!^ t. 1.) »r. l5c>7ä)

d. !. ̂  «t. «558, iii i l ' I)l'l s>o clei ̂ ÄVlnsu ? -̂
konlkl, (XX. clölli «l. 7/^, lU,'. 24Z) >ll/ßl"
«<,'!!, l i ttvoli l l .

vün v , . «to^i i j t , l l l t ie cii»v!v n<l ^^lnlj,« in

uo^i«Ie:v, fiilslo1)Nlno in l^u^udninn 23-

Davlinil ^omi^il, I)o 5 1. cln<^m vlliiluill^.»

i852 v m«6 n,i«ll> in cxi 1,6 66lit>iliil, ^6»i

unis' i^n« sli»v .̂ttl̂  /l,<l«V6 in /Ig«l,l o^il,vi>i>,

^le,« !>c> 1)il^ ^lt^lß s'ril^i^nin^ in clunncl-

Nlt'6 nli,t:,jnj,u ^lnvg,'8tvon^ in llllvlinirn

80 Kill? V luki«j8liij, I3?.z!ii8il, 2N. <^Ktl)UI^

in 8. ̂ oven'lit,. l. I., 6l. y/,45 in c)9y6, ,^-
2Nl,n^ne, 23 I '̂uI)li>i,»K<» nll'»!u N8t«n0v!jc>n.'
2l,ĉ ,5n>< (.lii^Iiu:, kumi i« p!'l?vxc?li.

l̂ 3 lliivkni, Kc.mi5ili 8vuj l!l't?^8^l 8t,'cle^ V

ki«i lulllij«nt.^6 o^ri,jne^l,^ilivill8tva inieli.

Z. ?32. a (3) Nr. ,26,7 .

C o n c u r s - Kundmachung.
Bei der k. k. Finanz-Landes-Direction für

Kroatien und Slavonien ist die Stelle eines k k.
^bl^anzrathcs, mit dem Iahresgehalte von
" ^ v f t ^ ^ Erledigung gekommen.

Zur Wiederoeschimg dicser Stc l le , wic auch
jener eines k. k. Obersiüanzrathes, mit dem I a h ,
resgchaite von 250N fl., wenn sich die Letztere
im Wege dcr Vorrückung eröffnen sollte, wird
die Bewerbungsfrist bis zum 15. Iänncr 1852
anberaumt.

Diejenigen, welche sich um eine dieser Dienste
stellen dtwerben wollen, haben ihre gehörig in«
strumcntuten Vesuche im Wege der ihnen vorge-
fthlru öandesstell^n di-rgsstalt an das Präsidium
o»'r k. k. cn'at. - sianon. Finanz-Landes'Dircc-
lion zu leiten, dciß solche sicher vor dem A ^ u f e
der Coücursslist h'er einlaufen, und ha^en in
den Eingaben nicht dloß die allgemeinen für dcn
Conceptsdienst bei den k. k. leitenden Fmanzbc-
Horden vorgeschriebenen Studien, Eigenschaften
und Kenntniffe nackzuweisen, sondern insbcson-
dere darzuthun, daß und wo sie sich die Höhcrc
.'!Usliildung in der Leitung des Finanzdienstes
und zwar sowohl in dem Fache der indirect?»,
wie auch der dl'recten Besteuerung in vollem Ma-
ße und dergestalt erworben h^ben , um auf einen
der erledigten Posten Anspruch machen zu köuncn.

Auch ist nebst der deutschen, die vollkom-
mene Kenntniß der croatischen oder doch lveni^
ste^s einer dcr letzteren nabc ncüvandn'n aiidern
slavischen Sprache und wo möglich auch des
italienischen Idioms nachzuweisen und anzugeben,
ob und in welchem Grade der Bittsteller mit
einem Beamten dieses Kronlandes verwandt oder
verschwägert ist.

Agram am 13. December 1851.

Von dem Präsidium der k, k. Finanz-Landes-
Direction und dcr k. k. Landcssteuer« Direction

für Croatien und S lavon i tn :
v. K a p p e ! .

Z. 737. u. ( I ) Nr. 4897,
E d i c t .

des k. k. O b c r l a n d e s g c r i c h t c ö f ü r K ä r n ^
ten und K r a i n .

I n Folge Erlasses des k. k. Ministeriums
der Justiz vom W. December l. Jahres, Zahl
l t t .359, wird zur Besetzung der Notarstelle in
S t . Leonhard ein neuerlicher Concurs mit dem
Bemerken ausgeschrieben, daß hinsichtlich der Be-
dingungen zur Erlangung dieser Notarstelle und
des Termins zur Ucberreichung der Comvctenz-
Gesuche, das von diesem k. k. Oberlandesgerichte
zur Besetzung von 13 Notarstellen im Kronlande
Karnten erlassene Concurs - Edict, welches im
Amtöblattc Nr. 145 der Klagenfurter - Zeitung
zum ersten Male eingeschaltet erscheint, zu gelten
habe.

Klage.lfurt den 18. December 185,1.

Z. 734. ;. (3) Nr. 4926.
V e r l a u t b a r u n g

des k, k. kärnt. krainer. Oderlandesgericktls.
I n Gemäßheit der Verordnung d s hohen

k. k. Ministeriums dcr Justiz vom 7. August
1850, Nr. 328 im I I I . R. G. B , werden
im Laufe dls ganzen Jahres 1852 zur ^ornahme
der im Litzungösaale dieses k. k. Oberla>id^sgf7
richteS öffentlich abzuhaltenden practischs« Prü-
fungen für das Richteramt, die Avccatur und
das Notariat, der erste Montag in jedem Mo-
nat, und wenn selber ein Feiertag ist, oder di.'
arößere Anzahl der sich meldenden Prüfungs.-
Canditaten cS erheischen sollte, auch der unmitr
tcldar darauf folgende Dinstag, jedesmal Vor-
mittag 9 Uhr bestimmt.

Theses wird mit dem zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß jene Candidate«, welctie sich
einer dcr angegebenen practischen Iustizprü'fung
nach vorschriftmaßig erlangter Zulassung zu der-
selben unterziehen wollen, sich dicßfalls läng-
stens am letzten Freitage vor dcr Prüfung im
dießobrla/richtlichen Eccmariate anzumelden, den

erhaltenen Zulassungsdescheid dort abzugeben und
zu erklären haben, ob sie nur in deutscher oder
auch in slovenischcr Sprache geprüft werden
wollen.

Klagenfurt den 18. December 1 8 5 l .

Z. ,579. -. (1) Nr. 5289.
E d i c t .

Vom k. k. Landcsgerichte zu Laidach wird
bekannt gegeben: Es habe über vorläufige Ein-
Vernehmung der Ctida-Gläubiger und Prüfung
der Licitatillnsbedingüisse in cie öffentliche Ver-
steigerung des, im jrl'iher stadtmagistratlichen
«Arlmobllche vorkommend^-., Eduard Engler'schcn
Crida-Hauses Nr. 2^ in dcr Cavucincr-Vor-

^stadt zu tiaibach gewilligel, und zur Vornahme
derselben 2 Versieigcrungötcrmine, und zwar auf
den I I. F.bluar und den 1 l . März l 8 5 2 , jedcö-
mül Fl ch um 9 Uhr nn hiesigen LandesgerichtS'
Gebäilde festgesetzt. H»<zu w.rdcn cie Kauflusti-
gen mit dem B.isatze cir<g<'laden, daß dieses
Hau-, bli den 2 angesetzten Vnüeigerung^tag'
satzuiî en nur um l)der über den erhobenen
Schätzl'^swcrt!) von 15,554 si. 55 kr. C. M .
hnttangegeben werde, und daß die Licitationsbe»
dlngnisse, der Grundduchsextract und das 3nven-
turtzprotocoll täglich Hieramts zu den gewo'hnli'

, chen Amtsstunden eingesehen werden können.
La>bach am 2l>. December 1851.

Z. 1580. 3. s l ) Nr. Ü295.
E d i c t .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht: Es sey Frau Antonia
Kalker, geborne Pagliarucci v Kieselstein, Eigen-
thüm.'nn dcr Herrschaft Kieselstein zu Krainburg,
und Btzugsbercchtigtc für die in Folge der Grund-
t-ntlastllng aufgehobenen Bezüge, um Einleitung
dt-s NerfahlenS zur Uebl'rwt'isung der auf dieser
Herrschaft haftelidlii Foidtrungen auf das bereits
ermittelte Entschadigungscapital pr. 12462 si.
M kr. C. M . für die aufgehobenen Urbari^l-
reä te, bei diesem Gerichte ein^csckrlttcn.

Es wlrdcn daher alle Jene, welchen ein H y .
pothekarrecht auf d-e landtafliche Herrschaft Hie^
selstein zu Krainburg zusteht, aufgefordert, 'hre
?lnsprüche so gewiß blö letzte», Februar l 852
hirrgerichts anzumelden, wldrigens sie in die
Ueberweisung lyrer Forderungen auf daS vorbe-
nannte <5nlschad!gungßcapital pr,124U2 fl. 3N kr.,
nach Maßgabe der sie treffenden R.ihenfolqs, als
stillschweigend einwilliciend erachtet, d<i der Ver-
handlung n i ^ t we.ter gchört, sofort den weiteren
im§. 23 desPatent.s vom I I . April 1 8 5 l , Z. 84,
d.b R. G . B l . S t . X X V . . auf daö Auöblelbcn
eines zur Tagsatzuna. voigcladenen Hypothekar«
glaub,gers gesetzten Fclgrn unlciz^gsn, und mit
ihren Forderungen, wenn sie die Rliyensolge t l ' f f l ,
s^mmt d.n allfalligen 3jahr,gen Fmsen, falls
deren Berichtl^ulig nicht ausgewiesen wlrd, un-
ter äjorbehalt der w.iter.n Austraqung auf daö
mehrerwähnte Entlastungscapital überwiesen wer-
den wülden.

Die Anmeldung kann mündlich oder schrift-
lich gestehen, und hat zu enthalten:
;,) die qenaue Angade des Vor- und Zunamens

und Wohnortes des Anmelders und semcs
allfälligen Bevollmächtigten, welcher eine mit
den gesetzlichen Erfordernissen versehene und
legalisnte Vollmacht beizubringen hat;

in) dcu Betrag der angesprochenen Hypothekar-
Forderung, sowohl bezüglich des Capitals als
auch der allfalligen Zinsen, in so weit diesel-
dcn ein gleichcö Pfandrecht mit dem Capitale
gemeßen;

ĉ ) die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten
Post, lwd

cl) wenn dcr ?lnmelder seinen Aufenthalt außer-
halb dls Kronlandcö hat , die Namhaft.-»»«'
cdunq eines daselbst befindlichen Bcvollmäch,
tigten zur Anncchme d.r gerichtlichen Vcrord»
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nungcn, widMens dieselben lediglich mittelst
der Post an dcn Anmelder, und zwc>̂  mit
der gleichen Ncchtswirkung wie die zu eige-
nen Handea3<gefchchwe Zustellung wcrden ad- -
gesendet werden. ..
Laidach am 2i>. December I 8 5 l .

Z. I56U. (2) Nr. NN47.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laibach erster
Mctibn wild bekannt gegeben, daß am 1^
Jänner 1852 um 9 Uhr Vormittags im hiesi
gen Zwangsarbeitshause die freiwillige Veräuße-
rung von Stück- und Gerüsthölzern Statt sin-
den wird.

Hievon werden Kauflustige mit dem Anhange
verständigt, daß die sellzubietenden Hölzer auch
unt?r"MM Schatzüngspreiscpr. l 04 ff,"und zwat
in kleineren beliebig/n Parthien werden hintan-
gegeben werden.

Laibach am 20. December »851.

^ d i c t.
V o m k. k. Bezilk5lies,'clM E.gg wird bekannt

gemacl)l: Es hade Mathias Sternisaxüg aus Hresije,
widcr Georg Sc,crili!ch>u^ u>i0 stlue aüi^Üigcn .^ttlitö
Nachfolger, cie Klage ans, Zurrksnnung 0ts Eigen-
thumsrechtes der, im Grmwbuche der Herrschaft
Gallenberg «nli Urd Nr^ «0 vovkommendn, .')iea!i
tät in Greßje angebracT':. D a die ^erlagten u n ^
kannten , uienthaltes sind, so wurde ihncn Hen
Peter Tabernik als Curator l.'estclll, und die Ver.
Handlungstagsatzung ans de<l >5. März l852 Vor-
mittag um 9 Uhr ror diesem Gerichte bestimmt;
Wozu die Geklagten mit dem Anhänge verständiget
werden, daß sie zur T.'gsatzung persönlich erscheinen,
oder einen Sachwalter bestellen und dieftm Gerickc^
anzeigen, oder dem aufgestellten Kurator ihre NcHts
behelfe mittheilen sollen, widrlgwo dieser Strcl lgc.
genstand mit dcm k.tztern n^ch den bestehenden Vor-
schriften auSgetragen werden »milde. !H i '^ ^^

K, k. ävez.'Oericht Egg an, l l . Novtmber I ^ ' i ! .

Z. I52t i . ^2) i).i, ,)4i2.
E d i c t .

V o m k. k . V ^ i l ^ g . u c h i t E,^g ni^d dc rM .n ia
I < r . l i n a , ge^oinen "V n sHn. . derzei> unbctann,tN
AufenihattcS awez tuo , U,o ihien «llf.',ll?gen ^lbe
bekenn- <.e.,e>en: ^ s d-lü' w^dec sie T.,o<n>ls ^ete-
>ina von Lippa, rie Kla.e ,.ü! !Ue jä lNl - unc ^ , l u
s^enerkialUilq e^ner, aus oem ^i,,v<>!ts^.,c liĉ c». kl
in l»u. 9. ^ä.iner t807 he.rulre e i n , .nü i ^ . !>,,
(^ lundhuche^hi l -Her sch-tt K > M «ui> U^'. Nr
i U 6 , Üiklf. ^.r. 79 volld-inncnde!' ^Z, HUdc, z
l^unssen 5er M l t^ .cre'ina Hai e,!de^ He!r.udgl.^
forde-i/nq p,.^ 330 fl. e ingtv i ,chi , w^üocr ^ i
o,deutliches s'eMant'lu-fg die T^gs hung auf den 1 ^
M . z l'tztzH,. H<psnuu^gs, um. i> U.)r cNglMdnti.
Und KrU ,,iy<e, V . i t r r lU g He, l ,>osep^ P.iuli:sch a.b
iZul'^o "l'/sl.U. :i.'u>d,. >0!tv^ü n^r^eu d,e ^etiüv,
ten mit dei /luff^ide un^ vr st.n^i^e!, deß ls ii>lie,
obNe^e , < zur ^ ^ ! a :!5l.::'55?'K?.,tz!/t^ eülwrdN' pc ,
söniicy lTDer t u i K mi in ^est?Mt':^ ^»r t iv l . r .u rr-chci
ncll , v 0 t l ii)le z/jech:rb<hti!e cenl a^!>;°il^>en ^u .o -
t»r m i i ^üh f l l f n ^ , w,!^>><ei.s t i ^e r ^ ^ ^ . l i a n o tuil
dew L . ^ . r cn t^,H ^e'i!̂  be!fsheüte,n gefe^llchen 3>l'l-
sckris'tli o>er^a!^fll u î , d^ : i ^ er'c5:'M-»cft"we'den

Z. 535, (5) ' N ' . 7l6'.
6 d i l l .

Voi : i c. k. BeiittoMicht.. ' Pl, ! lnu^ >v>̂ V ccr aowl«
send,, unvekai'ln wo btsinrilchc ^osepy M a n m i , , uc'!,
^ite0e>o»ls ^!!. 6 l , wel^icc zulN ^c^ctl^Hc srineS ain
2. ^,!)vlin^er i6-t8 vruiUcdencu V.ue-5, <<acn de,
gll!«hliche>.l ^ !vwlgeol0«ul i^ d^ru'eil is!, l i l t tgi loldel!,
dluneu ^>uem,^<zyie, v«,,., ceinul icn a^ßeie^ea T^>,
an ge^ech^^ ^ßch î <l oi^em ^el ich^ ' zu meloeu,
ooer 0e« cht» bchclilen ^uralor Äulon UUe zu ve.
st<N!dl^en^,u:,o uaicr ^uewelsun/ ^ iato. Vl lntchl lb
cie E t ^ s M a r u « ^ n^-uol ingün, ' >o!dll^enö die B ^ -
l,.s><l,schali »in: ^en«>f-i, o i / sich eltse.tiarc t)at)r!i,
vt l l iandeli U!ld iylien e i n . g ^ ^ ^ ^ s ^ . ^ >̂<.̂  liichc ><m-
^elrelene T^eil der ^e l ^ss<^^ .s t l.i.'er vom Hia.ue
als e>blos llngezog'N wüior. ulw oen,, sich aUenfaU^
spater meldenden Frbeil °chl»s ' ^ h t z M p m c y e " " ^ sl)
l<,nge rwldey^Ulen^ N n d e u ^ ^ s He ounh VerjciylUl!^
nichl klloichen wälen. '

K. k. ^ezilts^e-ichl Planina am 31 . Jan. I 8 ä l .

^ j . »27. (5) Nr. 538.
E d i c l.

Vom k. k. ^)e.^. Ger icht Plcmina weiden die ge.
fetiche« C»d.n des den 21 . August 1Ü36 veistor-
vtnei» M a ü i n D»agol><^, von Zlrtnitz ^ir . 20Z, auf-
geloldei l , sinnen culem ^ad r» , von dmi unienange-
ätzten Tage un geiechnel, sich bei diesem Äcz. '^e-

richie zu melden, und uulcr Au^weü'u.ig ihies ge-
sedlichen Erbrechtes idre ^ll.'scrklä,(,^g aizudtingen,
wldri^.enb die Vcr.'ass'.nschaf: mit jene , die sich erbs»
el l la i t haben, verhandelt, und i!,neii ei,iqean!wl)rlet,
der nicht angetretene Thei l der 3.;k!l>,ssenschafc abe>.
vcm Staate a«'s erdlos eingezogen winde, und den!
sich allenfalls spater meldenden Erl'cn ih>c Eibsan- '
sprüchc nur so lange vorbehaltcn l ' l i lbcn, als sie durch
Berjadrung nickt erloschen N'ären.

K. k. i^s l . (Keuldt PI,üima am 24. Männer I 8 ö l .

Saazer-Hopfen ist in dcr Nieder-
lage der Gebrüder T a n z e r , in der
Gradischa-Vorstadt N r . 4 2 , zu be-
ziehen.

Z. 1530, (2) ' '

" ^ Neucs Abonnement' vom l . Jänner 185I.

MM^Wei ganzjährig. Prmmmeration mit W 3
illuminirten Kupfer- und Stahlstichen.

(früher Thellterzeitulig.)
^ . 2 ^ M l t brillant colorirtcn, jeder Vaison
voraus etlenden Modebiideru für Damen und
»erre» und nach Mustern anaefertiat, unc
das im Gebiete dcr Mode den ^vu angebende
T^len sic in grosier Auswahl bietet, mit
.Nlirlratur-Blldlrlt, satyriscken Sceue», wel-
che die modernen ^hvrheiteit gc^si, ln, mit thea-
tralizchen ^' ostulne - Bildern, Künstler - Por-
träts, HMen^r Tccilim der heitersten " l r t
Wiener Bon.notH u» Bildern, ̂ taskelt, <lra6,-
ten und Bilder-Stäthseln (Iicbus), all^ diese
Blldcr,wle oben bemerkt, trefflich illuminirr,
cndncn mtt ^llVcr-Beiiac,ett anS der londo-
ner Industrie - Ausstellung im alleraröftteu
,>'orntate und den nöthigeu Erkl.irunaeu. Die
ixrtlaruttgeu der Modevizoer in deutsther und
französischer Sprache.

D i e W tcN' i ; ' ^ l ! g t > m e ! „ c Z »> i l: » g ist b ».'
k a „ ! i r , Ul'tei' dem Tic^I »Wic.^r allgemcün' Thea-
e ^eituig« ex i s t i r t sie f ü n f u n d v i e r z i g I a h . e

ohne U n t e r b r e c h u n g . Vo>, jeh^- enchl^r!i<. wie
kein ah'ilichrö Iou ina ! , die iüreressatitesten Mistheilunge!,.
Man findet, sie in dllel, auggejelHiietel, Kreise», in al-
len ristmglnrren Famil ien, i „ allen Bureaux on- Her-
len, auf aUei, ToiletM, dei- ^.alnc»; f,e ist ein Eiho-
k!N^5b!att sm alle Htände, flir die hohe G e f ^ l l r
! chc, fc, siir o ie '^>ea m l c n aller Cathegonel!, fm- da 5
M i l i r ä r , (diesem wie dcn Beamcei, immel' das Neueste
bNl,gei,c>), fur den K a u f m a n n st^ n d, fiii 'o i ^ M ä ü-
nev dev I n d u s t r y , , f ü . T c - c h „ i t c r , ftir P ä d c ^
, 0 g e l l , Nil d.e G e i s t l i c h k e i t , v°<. welcher fie mic
wahlVl' ^o i l l lbe gehalten wild, weil sie lider ? l̂leö Be-
richt erstatte, was in der g.injen Welt ooi'uchr, lllid
i)eli reichsten ^toss für die C o n ^ r M o i ! bierec,- f i i , die
D a me i, > w e i l si e i n i c t h e < l c,,, w.a, s,, d j,e^,D a în e li
gi! rnc Ie s.' ii ans dem H o s- lmd S a l'o n'l'e o e',/, > i,-
t e lessance 3?ei sen, übe5 ^de ^B a b efcki s o ^ i « ' ^ »
B a ! l e b , Af'sembl«e>,,'Vl.'er Frs te i r Uüä-Fe>erl>ch^
ke «te i,^, übtzr, T h e a t er,. C «̂ n c e r t e. ^ «,c ue B u ch e r
lu,d A l m a n a c h e , mid iiiSbefl.'l!dele die ai^gcwahlreiioi
Itol'elleu lilid Er^ahlliüge!! ,oc>!l den aliSg^ichüetste.,
kutsche» , »i'ai^csisch.'!! m,d englische» Schriftst^le'.'li,
fiasizostsche ln,d tnglische NvoelližN i,l den oo^iiglichstsN-
llebeirrci^nagen une lüic 0e„ "cll.stri, Oii^il 'al^lllo^U'.'!,
ai,s P a ^ , i S , ^ r üssel und ^ ^ i l l> o,i ^ast ,g!eich^,lig,
slldnch iiber C ' l egauz , ^ ' u r u s , . M o d e iinr M u -
d e b l l d c r i t , «vis sie gewili kein 'Il>l!l,!as ^e,vählc.r,
lcichhalrci, süßlicher mil) pi«sii/'chl'l- bs l j i l^ ,v>e diefos.'

I n unlerer Zeit rhur >> ^luthj ^ i i l IounlHl ' W
besitzen, das üch fei tie h.slc von d/<n tr^cfensn,G^'chwa^
unseie, gewöhnlichen Tageöblatter. ,,'Die Po^lcil: ^!ll),d>s
!o häufig I a,i> g w e i l i ^ e ll l!,^ , ta r ci kc'^, n'elche die^
hei vorruft, haben la l ls t die ?ele^?l'<n^de5. M a i , wi l l
wlsten, W6Z gejcheh^n ol)l>e dic oft schale,, oder schiefe»,
.»«nsichceii einzelüe, Pnl>l,cistei!; man wil l em I o u i na^,
daS auch ubi-f» andere Din^e sprichp aH u,be,i' politische
Aust^ilde, eiri Journal, das nichr wieder d!ingr,lvH^ man
schtn.gelesen. Viele uiiser,,'! so<)ei,all»ten qrojien Blät -
tc'.' haben den argen Fehler, Oast sie iniilicr gaii^ glei-
cher» Inha l t hal>el?ž so, l?,̂ y wen»' mau daü eine gele!e,!,
Hal M6I, ali? st»,'lesi,'n<!,.s< . '^f j ' / , ' ^>/ ^U!'>

Vom l . Iauner tl^ä2 beginnt der neue Jahrgang;
d,H laygen,, Ib/nde sind da , man sehnt sich »ach Zei-
rmigen', ki5 ste »erkinzen. H l , r 'wi'd eine geboten, wel-
che des Niitzl'chen, Wissenswerthen'lind Amnsanten V i e-
l e s drmgt llnd die auch durch > h i e >, R c i ch t h l> m
an sch on en co l o ! i r ten K l i pfe r - und ^ t a h l
stachen ihre Abonneliie» zu ergehen veisteht.

Vom neue» Jahre angefangen wird für dieses
Journal AlleS gethan, um eZ i» der Gunst der 3eser
zu steigern nnd seine ohnehin namhafte Verdreicu^g zu
erhöhen. I n der Residenz und in den säinnnlichen K io , ! '
iandern wird kein Ereign,ß von Velang vorkommen,
das h,er nicht gemeldet würdc. I m 'Auslande ist für
d>e verläßlichsten Berichterstatter gesorgt. W<r verweisen
auf unsere Correspondents aus P a r i s , B e r l i n, H a n-
n o o e i , D r e s d e n , L e i v z i g , M ü n c h e n , S t u t t -
g a r t , C a r l s r u h e , F ra n t f u : i am M a i n , B r ^ s -

^ a u lc., und aus aUen Hauptstädten der Monarchie;
! außerdem ist die Redaction im Besitz von m ehr den n

h u n d e r t J o u r n a l e n und Z e i t u n g e n , welche sie
du:ch die Post bezieht; keine Redaction in W<en düifce
eine ahüÜch^ 'Anzahl an engl ische n, f l a u z ö s i sch e n

, i t a l i e n i s c h e n und deutschen Zettungel, befi^en.
M i r solchen Hilfsquellen ka»,! m.n, das leichhalt iM
und tnannigf>,lcigste J o u r n a l b n ' ^ n , ciü C e n t r a l . -
B l a t t a l l e s I n t e r e s s a n t e n und die Redaction
wird es bieten. M<)n p!ä' !umerir t auf dieie Zei tung
v i e r t e l , ä h r i g füi- W i e n mi t 4 fl. C M . Für r ie
G r ö n l ä n d e r und d,̂ s ?l u s l a nd durch die Post und
t ä g l i c h e r poriosrcicr Zusendung «nit 5 st, <^V.

H a l b > ä h > i q i» W i ^ n m i t 8 fi.' C M . Fü r die
Kronläüder ». 's , >r. durch die Post mi t tägiicher por-
coireier Zusenduna mit 10 st, C M .

G a n z j ä h r i g in W i e » m i t 16 si., durch die
Post mit 20 fi. CM.

TZ^ 2Z^ Vei halb und gnlizjähriger Prä-
nuluercitio» crfulssennoch desundere Prämie»:
D e r h a l b j ä h r i g e P r ä n u m e, a n t erhält 15 '^>l-
der, darnul^' die von dei' Londoner Industrie.. Ausstel-
lung im cillergioßcei, Formate; der g a n j l ' ä h r i g e
^ b on n,e l> t, 30 Pilder prachtooU colol-,'.c, unter diesen
ebenfalls die '^ilc^r der ^onl'oner Indilsti il,'-ilusst!'llll»g ;
zu diesrn kommen nrch die B,!dcr vom l . October bis
^nde December !8 '» l , f ü n f z e h n an der Zahl, h?Hst
geichmackl'oll colcrirt iu ^.lieifolio, — Diese säuinnli'
ch^n Bilder eignen sich seh, z-ur eleganten »nd geschmacr'-
uollen Ziinnleivei^ierung u»o da der gan^ahii^e Äbon- ^
nenc jeden S o n n i g ein ^ i ld , im Jahre bi"0ul'ch also
,>2 illumiüille Bildci' daül, iZ „o'i, teßte» Ql!alcal
183! Uild ^ ^ ^ i - H n V ^ ^anzei, 9? ^ildi.'!'

-.'ihätt/ so kaun man, leicht btüechuen, d̂ ß^ e) für .Wien
!<>,» ^üecrag,', von^ >,O si. und für die A u s w a r t , i - g , « ^
^ , . ^ e t r a , ^ ^ o M , ^ ^ , , s i . ^ M . , sHMint t ^ g I ^ H ^ p o r.,,
c o f.r ei er ,Z>^ sê ,n dung durch die Post^ .t e > n e' w oh l -
f e ' i i e i ^ ' ^ ! d l i ^ g ' ä ' l l ^ ' r e ' I e s r u ' n ^ ' we'b'eV in
Hr^nk l -e i ch noä> D e u t s c h l a n d g > b t.
B e i der ungewöiinl i the» Nerore i tnng dieses I o u r «

ualH und bei dem Umstände, daß es iu dcn
^il«./lvoW5i,uM^,> reichsten und wohlhabendste»

< HH»sHrn abonni r t , Zaun i n allen öffentlichen
Orlezz, (sasittos, Lese-vereinen, 5?affehhät:-
sern und » o l e l v , dnun vorzüglich iu aUe» öf-
fentlichem .' lemteru, von .li lcil lob l . ) iegintcn-
teru unv M l l i t ä r - V r a u c h e n , voit allen Thea-
tc r -D i rcc torc l t und renomir teu Künst lern, von

. aljcu ansehnlichen Pr ivatpersonen gelialtc»
w i r d , eignet sich diese Zei tung vorzüglich <««

i.l MüAindig^t tgen u,w Ver lautbarungen all^r
^ r t . . ,

(Di? dveimal gespaltete Petitzeile wird für ein
; i iMal P, N kr. c^M. berechnet, ist sonach bil-

liger al5 bei viel?u auoerl: Zeitultgeu.

^>^" Um die neu emtreteuden Abonnenten zuu
gefä l l igen Beschleuuistunq ih re r P rä -

^«-numerations - Bestellungeu anzueit
. f e r n , die sehr bald gemacht werden

' ^ ^ m u s i , ^ ^ y ^ ^>„^^,z^„ P^p ie rp re i fe
! wegen die Au f lage bei Zei teu vorbe-

reite«, ;u böuuen, »t "d ihncu in diesem
Jahr? noch der Monat ^ member lt<6i vo»
dem Tage ail zugesendet, au welchem sie v i e r -
t e l - , h a l b oder g a n z j ä h r i g abouniren.
Oben so allen a u s w ä r t i g e , , neu eiutreteudeu
Pränumcran ten .
.̂>/an ivendet sich mit den Bestellungen an das

unttrzeichüere Comptoir. G e l d b r i e f e müssen der
ne lien P o stei » rch tun g >vege n f r a n t i r t we rden .

A u s w ä r t i g e werden ersucht 'hre Adressen recht
Deutlich zu schreiben und immer das Kronland, den Krei)
oder das Comicat, dann die letzte Post genau anzli-
giben; um die neue Auflage ze i t l i ch bestimmen zu kön-
nen, bittet das Comptoir, die Bestellungen nicht zu ver-
zögern. —
( k o m p t o i r der W i e n e r a l l geme inen I e i t u u g ,

( f rüher Theaterzeituüg)
Nauhensteingasse Nr . !)2tt, Ccke des Bal l -

gäßchcns, in der Nahe der k. k. Börse. ^
Bei den Bestellungsdliefen ist es "öthlg^, a"^..^^

Adressen an das Comptoir «mmer «früher T^ea '
cuüg« beizusetzen, nm alle etwaigen Verwechsl"".^.,,
vermeiden.


